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Wir stellen vor —Nous présentons

STADTBIBLIOTHEK
BIEL
BIBLIOTHEQUE
DE LA VILLE

Ber Gesc/n'cBte

Die erste Bürgerbibliothek in Biel wurde im Jahre 1765 dank der Initia-
tive von Pfarrer Jakob Eidin gegründet. Sie wurde später in die Stadtbiblio-
thek integriert, die im Laufe des 19. Jahrhunderts Unterhaltungscharakter
annahm. 1917 konstituierte sich die «Vereinigung zur Gründung einer wis-
senschaftlichen Bibliothek», die einen Bücherbestand bereitstellen konnte,
welcher 1920 die Gründung der «Wissenschaftlichen Bibliothek» gestattete.
1926 wurde diese mit der als Volksbibliothek dienenden Stadtbibliothek zu
einer öffentlichen Stiftung vereinigt.

Rec/it.y/wm
Die Stadtbibliothek ist eine öffentliche Stiftung, getragen von Stadt, Kan-

ton und Bibliotheksverein. Ihr oberstes Organ ist ein Stiftungsrat, der sich aus
neun am kulturellen Leben interessierten Persönlichkeiten zusammensetzt. Je

zwei Vertreter bestimmen Kanton und Bibliotheksverein, fünf Mitglieder
werden vom Gemeinderat ernannt. — Eine Fachkommission steht dem Stif-
tungsrat beratend zur Seite.

B/Mo/AeLwtrato/r — Bestände

Die Stadtbibliothek ist eine allgemeine öffentliche Bibliothek und stellt in
ihren verschiedenen Abteilungen Literatur zur Bildung und Unterhaltung zur
Verfügung:

Wissenschaftliche Abteilung:
146 000 Bände

Freihandbibliothek:
22 000 Bände

Jugendbibliothek:
21 000 Bände

Quartierbibliothek Mett:
9000 Bände

Fachbücher, heimatkundliche Dokumenta-
tionsstelle; Lesesaal: Nachschlagewerke,
Zeitungen und Zeitschriften
schöne Literatur und populärwissenschaft-
liehe Sachbücher

Kinderbilderbücher, Romane und Erzählun-
gen, Jugendsachbücher
Freihandbibliothek für Jugendliche und
Erwachsene
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Die Stadtbibliothek ist dem interbibliothekarischen Leihverkehr ange-
schlössen.

7/azzpZrammelgebieZe

Französische Geschichte ab 1789, Kunsthandwerk, Werke über Uhr-
macherei, mehrsprachige Fachwörterbücher, Helvetica (Biennensia, Juras-
sica).

Zu,slei/z z?

Im letzten Kalenderjahr wurden insgesamt 228 000 Bücher nach Hause
entliehen; davon entfiel etwas mehr als die Hälfte auf die jugendlichen Biblio-
theksbenutzer.

Die Bibliotheksplanung im Kanton Bern:
Bibliotheksregion Biel - Seeland - Südjura

Der 7/z/zalt zum «ac/z/olgenden ZrtzLel .stammt aus rtrèe/ten der Zzaa/o-

naZe« BibZzoZäeLsLo/zzmz'j.riozz erweitert zun Beiträge, die zum Teii im Zzz/-
trage cZer erwä/znten Kommission ver/a/5t würzten. Die Zzzsa/umensfeZZzzng

be.ro/-gZe Urs Gra/, StntZtäiäZiot/zeZrar, Siel.

Le cozztenu de cet arficZe est un élargissement t/es travaux zte Za com-
mission cantonale der Zu'WioiZzègues; les contributions ont été en partie rédi-
gées à Za demande de Za zlite commission. La rédaction est l'œuvre de Grs
Gra/, biblioZl/écaire de Za ville, Sienne.

Das Ziel der BibZiozbebrpZamz/zg im Kanton Bern ist es, jedem Einwoh-
ner jedes von ihm benötigte Buch unter möglichst geringem Aufwand und
ohne zu große Wartezeit leihweise vermitteln zu können. - Im Kanton Bern
besteht heute noch kein flächendeckendes, koordiniertes Netz von wissen-
schaftlichen Bibliotheken, Schulbibliotheken und allgemeinen öffentlichen
Bibliotheken. Um diesem Mangel abzuhelfen, benötigt der Kanton Bern
außer Ergänzung des bestehenden Instrumentariums zur Förderung des
öffentlichen Bibliothekswesens auch ein Instrumentarium zum Sicherstellen
der Zusammenarbeit aller Bibliotheken, die durch den Staat unterstützt
werden.

ScgZonaZZsle/'uzzg des SzZ)ZZot/zcfaweiczi5

Um die für einen rationellen und ökonomischen Betrieb des Bibliotheks-
wesens im Kanton Bern notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, ist das
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